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CAS Psychotherapie  
im Kindes- und Jugendalter 



 Die meisten psychischen Störungen nehmen 
bereits im Kindes- und Jugendalter ihren Anfang,  
bestehen danach oft langfristig fort und sind in dieser 
Zeit mit erheblichen psychosozialen Problemen ver- 
bunden. Psychische Störungen bei Kindern und Jugend-
lichen stellen zudem einen wesentlichen Risikofaktor 
für die Entwicklung psychischer Störungen im Erwach-
senenalter dar. Daher besteht ein hoher Bedarf an 
Behandlungs- und Präventionsmassnahmen für Kinder 
und Jugendliche. 

 Die Tätigkeit als Kinder- und Jugendpsycho-
therapeut*in ist vielfältig und anspruchsvoll, da sie die 
Zusammenarbeit mit Personen eines grossen Entwick-
lungsspektrums vom Vorschulalter bis zur Adoleszenz 
und den Einbezug von Familienmitgliedern, Lehrkräften 
und Peers umfasst. Entsprechend sind für die Behand-
lung dieser Altersgruppe spezifische therapeutische 
Kenntnisse und Kompetenzen erforderlich.  

 Der einjährige, berufsbegleitende Zertifikats-
kurs «Psychotherapie im Kindes- und Jugendalter» 
der Universität Bern (CAS PKJ Unibe) bietet Ihnen die 
Möglichkeit, in acht Modulen grundlegende störungs-
spezifische und störungsübergreifende psychothera-
peutische Interventionen sowie Techniken zur Bezie-
hungsgestaltung und Gesprächsführung mit Kindern, 
Jugendlichen und deren Bezugspersonen zu erlernen. 
Dies geschieht eingebettet in ein ganzheitliches Fall- 
verständnis unter besonderer Berücksichtigung entwick-
lungspsychologischer und systemischer Aspekte. Das 
Ziel ist es, Sie praxisnah und mit wissenschaftlich 
fundierten Konzepten und Methoden verschiedener 
Therapieschulen auf Ihre psychotherapeutische Tätigkeit 
mit Kindern und Jugendlichen vorzubereiten. Mit dem 
erfolgreich abgeschlossenen Zertifikatskurs erwerben 
Sie das «Certificate of Advanced Studies Psychotherapie 
im Kindes- und Jugendalter» der Universität Bern (CAS 
PKJ Unibe).

CAS Psychotherapie  
im Kindes- und Jugendalter 



MODUL 1  Beziehungsgestaltung, Gesprächsführung und  
 Therapiemotivation bei Kindern, Jugendlichen und Familien
 Kinder  
 Dipl.-Psych. Gabriele Glanzmann (Private Praxis Offenburg)
 Jugendliche und Familien
 lic. phil. Judith Bärtschi (Private Praxis Bern)
 Eltern 
 Dr. phil. Regula Mathys (EB Köniz)

MODUL 2 Klassifikation und Diagnostik
 lic. phil. Irène Koch (PUK Zürich)

MODUL 3 Entwicklungs- und Regulationsstörungen
 Enuresis / Enkopresis 
 Dipl.-Psych. Isolde Krug (Universitätsklinikum Freiburg i. Br.) 
 Regulationsstörungen im Säuglingsalter 
 Dr. Ruth Weinzierl (Josefskrankenhaus, Freiburg i. Br.)
 Autismus-Spektrum-Störung
 Dipl.-Psych. Vanessa Langner (Private Praxis Ditzingen)

MODUL 4 Störungen der Aufmerksamkeit und des Sozialverhaltens
 Dr. Timo Lindenschmidt (Universität Köln & Private Praxis Köln) 

MODUL 5 Angst- und depressive Störungen
 Ängste im Kindes- und Jugendalter 
 Prof. Dr. Tina In-Albon (Universität Koblenz-Landau) 
 Depression und Suizidalität
 Dipl.-Psych. Anne von Lucadou (Universitätsklinikum Freiburg i. Br.)
 Kindesmisshandlung und Traumatisierung im  
 transkulturellen Kontext
 Prof. Dr. Dr. Jan Ilhan Kizilhan (Hochschule Villingen-Schwenningen)

MODUL 6 Rechtliche Grundlagen und Kindeswohlgefährdung 
 Dr. Louise Vilén Zürcher (Institut für Familienrechts- 
 psychologie Solothurn) 

MODUL 7 Früherkennungs- und Präventionsansätze 
 Prof. Dr. Stefanie Schmidt (Universität Bern) 

MODUL 8 Systemische Therapie und Familientherapie
 Multifamilientherapie
 Dipl.-Psych. Elisabeth Merklin (KJP Bern)
 Systemische Therapie
 Dr. Ruth Weinzierl (Josefskrankenhaus, Freiburg i. Br.) &  
 Dipl.-Psych. Christa Probst-Geigges (Private Praxis Freiburg i. Br.)

Module «Wissen und Können»

9. / 10. OKT. 2020

13. NOV. 2020

11. SEPT. 2020

22./23. JAN. 2021

6. MÄRZ 2021

16. APRIL 2021

7. MAI 2021

11./12. JUNI 2021

14. NOV. 2020

12. SEPT. 2020

5. DEZ. 2020

25. SEPT. 2020

5. FEB. 2021

6. FEB. 2021

5. MÄRZ 2021

Der Besuch einzelner Module ist bei freien Plätzen möglich.



Informationen zum Studiengang

Zielgruppe
Der CAS PKJ richtet sich an Psycholog*innen 
mit abgeschlossener Hochschulausbildung, 
die sich berufsbegleitend und zusätzlich zu 
einer Psychotherapieweiterbildung für Erwach- 
sene spezifische therapeutische Kenntnisse 
und Kompetenzen für die Ausübung im 
Kindes- und Jugendalter aneignen möchten.  

Studienleistungen
17 ECTS-Punkte 

Inhalte
Wissen und Können (18 Kurstage freitags 
und/oder samstags), eigene therapeutische 
Tätigkeit, Supervision inkl. Fallkonzeption  
und schriftliche Abschlussprüfung

Universität Bern

Abteilung für Klinische Psychologie und 

Psychotherapie

Fabrikstrasse 8

3012 Bern

E-Mail: caspkj@psy.unibe.ch

Zulassungsvoraussetzungen
Abgeschlossene Hochschulausbildung in  
Psychologie, mindestens im zweiten  
Jahr einer eidgenössisch akkreditierten 
Psychotherapieweiterbildung.

Aufnahmen «sur Dossier» sind möglich.

Kosten
6700.– CHF (exkl. Supervision)

Programmleitung 
Prof. Dr. phil. Stefanie J. Schmidt     
Prof. Dr. phil. Thomas Berger
Lic. phil. Elisabeth Hutzli
Dr. phil. Tobias Krieger
Dr. phil. Daniel Regli
Prof. Dr. phil. Claudia Roebers

Informationen & Anmeldung
www.kpp.psy.unibe.ch/weiterbildung/cas_pkj
Anmeldeschluss: 1. Mai 2020
Der Besuch einzelner Module ist bei freien Plätzen möglich.
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